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EIN STREIFZUGDURCH DIE NATUR
Schnee und Eis bringen die Na-
tur dazu, Winterschlaf zuhalten.
Die meisten Bäume werfen
ihre Blätter ab. Was übrig
bleibt, wird von Eis und Schnee
überzogen. Bizarres und auch
Anmutiges sind das Ergebnis.

Die Natur ist clever. Denn die
weiße Winterpracht sieht nicht
nur schön aus, sie bietet auch
einen optimalen Schutz für viele
Pflanzen. Der sichtbare Teil
stirbt überirdisch zwar ab, doch
der Schnee auf dem Boden ist
der beste Frostschutz für die
Wurzeln bis zum Frühling. Das
gilt auch für Bäume, denn wer
ganz genau hinschaut, wird be-
merken, dass viele Bäume ihre
Knospen bereits im Herbst aus-
gebildet haben. Schnee funk-

tioniert hier als natürliches
Isolierungsmittel, das die Pflan-
zen oder die noch schlummern-
den Knospen vor trockener
Kälte schützt.

Eingebauter Frostschutz lässt
Bäume dem Winterwetter
trotzen

Mensch und Tier müssen sich bei
extremer Kälte schützen, dem
Apfelbaum im Garten macht das
nichts aus. Aber warum ist das
so? Wie die meisten Laubbäume
hat auch er sein Laub im Herbst
abgeworfen, nachdem alle ent-
haltenen Nährstoffe entzogen
wurden. Diedadurch offenen Ka-
näle zum Blatt werden von den
nackten Bäumenund Sträuchern
zunächst nachhaltig verschlos-

sen. Und während der Boden
genauso wie eine Wasserflasche
im Freien bei frostigen Tempe-
raturen garantiert durchfriert,
ist dies bei den selbst zierlichen
Sträuchern und dünnen Ästen
nicht der Fall.

Dazu können die Pflanzen den
Wassergehalt in Ästen und
Stämmen senken, um sich selbst
zu schützen. Darüber hinaus
verfügen sie über eine Art Frost-
schutzmittel, wie z. B. Glukose,
eine Form des Zuckers. Sinken
die Temperaturen unter null,
wird der Frostschutz freigesetzt.
Ähnlich wie beim Grünkohl wird
bei leichtem Frost bereits Gluko-
se in die Blätter abgegeben,wo-
durch das vitaminreiche Gemüse
erst richtig aromatisch wird.

Bei Vorlage dieses Gut-
scheins in unserem Fach-
geschäft erhalten Sie einen
kostenlosen Hörtest sowie
ggf. die Möglichkeit, neu-
este Hörgeräte im eigenen
Alltag zu erleben. Damit Sie
den Winter wieder mit allen
Sinnen genießen können.
Reservieren Sie sich jetzt
Ihren Termin!

Aktionszeitraum
bis zum 31.12.2021

Vermissen Sie das
Geräusch vom Schnee-
stapfen? – Machen Sie

den Wintercheck!

www.hoergeraete-luchs.de

Hörenwie einHörenwie einLuchsLuchs



EDITORIAL

Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

sinkende Temperaturen, Kälte
und Schnee – der Winter steht
vor der Tür, und das Jahr neigt
sich dem Ende zu. Damit Sie
auch in der kalten Jahreszeit
bestens zum Thema „Hören“
informiert sind, haben wir

wieder viele spannende
Themenvorbereitet.

Auf Seite 2 erfahren Sie,
warum sich starke Wetter-
schwankungen auf unser
Wohlbefinden auswirken.
Des Weiteren erhalten Sie
einige wichtige Tipps zum
richtigen Umgang mit Hör-

geräten im Winter.

Auf Seite 3 stellen wir Ihnen
unsere Rezeptidee vor und

zeigen Ihnen, wie Sie mit gut
eingestellten Hörgeräten die

Feiertage wieder richtig
genießen können.

Selbstverständlich haben Sie
auf der Rückseite wieder die

Chance,ein tolles Hörbuch zu
gewinnen.

Wir wünschen Ihnen viel
Freude beim Lesen und einen

wundervollen Winter.

Ihre

TIPPS FÜR GUTESHÖREN IM WINTER
Die kalte Jahreszeit ist nicht
nur für Menschen, sondern
auch für die Technik eine
Herausforderung. Damit Sie
dennoch sicher durch den
Winter kommen, geben wir
Ihnen Tipps, wie die kleinen
Mini-Computer auch in der
kalten Jahreszeit bestens
funktionieren.

Batterien leiden unter Kälte
Kälte verkürzt die Lebensdauer
jeder Batterie.Daher sollten die
Geräte nach Möglichkeit immer
bei Raumtemperatur gelagert
werden. Beim Batteriewechsel
die Batterien vorher kurz in
der Hand aufwärmen und dann
austauschen. Aber Achtung:
Unter keinen Umständen soll-
ten die Geräte mit einem Föhn
angewärmt oder auf die Hei-
zung gelegt werden!

Elektronik mag es trocken
Jeder Brillenträger kennt es:
Wer von draußen in einen be-
heizten Raum kommt, kann für

Bedienung bei Kälte
Handschuhe oder kalte
Hände machen einem die
Handhabung nicht immer
leicht, da die Bauteile am Hör-
gerät oft sehr klein ausfallen.
Über weitreichenden Pflege-
und Bedienungsmöglichkei-
ten beraten wir Sie jederzeit
gerne ausführlich und sind
Ihr Ansprechpartner bei not-
wendigen Reparaturen oder
Problemen.

Gerade in dem Zeitraum zwi-
schen zwei Jahreszeitenkommt
es häufig zu heftigen Wetter-
schwankungen. Aber löst das
Wetter allein tatsächlich Kopf-
schmerzen oder Schwindelge-
fühle aus?

Das Wetter beeinflusst unser
Wohlbefinden ungemein. Wenn
die Temperaturen im Sommer
steigen, wirkt sich die Hitze oft
auf den Kreislauf aus und kann
Schwindel verursachen. Auch
wenn die Luft nach einem Ge-

witter besonders schwül wird,
klagen viele über Kopfschmer-
zen oder Unwohlsein. Wenn es
im Herbst dann wieder kühler
wird, reagieren wir mit Frieren
und Kopfschmerzen.

Aber was tun bei Wetterfüh-
ligkeit? Bei wetterbedingten
Kopfschmerzen kann Yoga oder
eine andere Entspannungs-
technik helfen. Auch frische
Luft kann Abhilfe schaffen,
selbst bei schlechtem Wetter.
Außerdem sollten Sie darauf

Dank des Einsatzes und Enga-
gement unserer Hörakustikge-
sellin Frau Bianka Klein, haben
wir in unserm Fachgeschäft in
Naila die erste Luftfilteranlage
in Betrieb genommen. Verschie-
dene Modelle, Ventilator und
Filtertechniken hat sie für uns

MÜDE UND SCHLAPP?
SCHULDIST DAS WETTER

ERSTELUFTFILTER-
ANLAGEIN BETRIEB

achten, ausreichend zu trinken,
um den Kreislauf in Schwung
zu bringen. Wenn Sie jedoch
unter Migräne leiden und der
Meinung sind, dass das Wetter
Ihre Kopfschmerzen noch wei-
ter verschlimmert, sollten Sie
einen Arzt aufsuchen.

unter die Lupe genommen und
das Beste für Sie und uns aus-
gesucht.

Für Ihre und unsere Gesundheit
werden demnächst auch in Kro-
nach und Helmbrechts Luftfil-
teranlagen angeschafft.

kurze Zeit nichts mehr sehen,
weil die Gläser beschlagen.
Aufgrund des schnellen Wech-
sels von kalt nach warm kann
sich bei Hörsystemen sowohl
innen als auch außen Kondens-
wasser absetzen, wasdie emp-
findliche Elektronik über die
Zeit beschädigen kann. Hier
helfen spezielle Trockensyste-
me oder Trockendosen, wel-
che die Feuchtigkeit entziehen
und die Hörgeräte je nach
Ausstattung desinfizieren und
reinigen.

Sandra Degelmann,
Hörakustikmeisterin und

Geschäftsführerin

S.Degelmann



DEN WEIHNACHTSTRUBEL GENIESSEN
– MIT GEMINDERTEM GEHÖR
Jubel, Trubel, Weihnachtsfreu-
de – nach der schwierigen Zeit
im vergangenen Jahr ist die
Vorfreude auf das Fest diesmal
wohl umso größer. Doch was,
wenn das lebhafte Familien-
treffen zur lästigen Herausfor-
derung wird, weil man schlecht
hört und den Unterhaltungen
kaum noch folgen kann?

Es ist Weihnachten, die gan-
ze Familie ist da. Und plötzlich
muss man sich eingestehen,

dass man zwarunter vertrauten
Menschen, aber irgendwie doch
allein ist. AuchGesprächenkann
man kaum noch folgen.

Ursächlich ist hier der Verlust
entscheidender Fähigkeiten zur
Hörverarbeitung. Da geht es
um den sogenannten Cocktail-
Party-Effekt. In lauten, leben-
digen Räumen – also auf Partys
oder bei Familienfesten – kann
ein voll intaktes Gehör aus dem
Gemischvon Stimmen und Lärm

genau das herausfiltern, was
uns interessiert. Alles andere
hingegen wird gedämpft. Trotz
des Trubels kann man mühelos
einem Gesprächspartnerfolgen.

Doch mit nachlassendem Gehör
verschwindet dieser Effekt: In
lebendigem Umfeld kommt es
einem dann vor, als säße man
wie unter einer Glockeaus Lärm.
Man ist wie abgeschnitten von
der Welt, ist schnell erschöpft
von der Flut der akustischen
Reize und will eigentlich nur
noch seine Ruhe.

Doch es gibt eine Lösung: Win-
zige und vom Hörakustiker ex-
akt eingestellte Hörgeräte sind
in der Lage, die Stimme eines
Gesprächspartners zu erkennen
und sie hervorzuheben. – Was
stört, wird hingegen abgesenkt.
Aber nur so weit, dass man sein
Umfeld immer noch wahrneh-
men und seine Aufmerksamkeit
auch verlagern kann. Und wer
will, hat sogar die Möglichkeit,
selbst zusätzliche Optimierun-
gen in der Geräte-Einstellung
vorzunehmen – sehr komforta-
bel am Smartphone.

775kcal • 42 g Eiweiß
47g Fett • 40 g KH

Arbeitszeit: 25 Minuten
Backzeit: 45 Minuten

ZUTATEN– für 4 Portionen
4 Entenbrüste (à 200g)

1EL Pflanzenöl
2 Zweige Rosmarin

½ Bund Thymian
400 g Rosenkohl

1EL Honig
6 EL alter, sämiger Rotwein-

oder Balsamico-Essig
50g Mehl
50g Speisestärke

100ml kalter Weißwein

Und so geht’s:
1.Backofenauf 80Gradvorheizen.
Entenbrüste kalt abbrausen, tro-
cken tupfen, die Haut jeweils rau-
tenförmig dünn einritzen. Fleisch
salzen, pfeffern. In einer Pfanne
in Pflanzenöl bei mittlerer Tem-
peratur von beiden Seiten anbra-
ten, im Ofen 45 Minuten garen.

2. Kräuter abbrausen und tro-
cken schütteln, Blättchen abzup-
fen, hacken. Rosenkohl putzen,
waschen, Strunk jeweils kreuzför-
mig einschneiden. In kochendem
Wasser in ca. 8 Minuten bissfest
garen, in Eiswasser abschrecken,
abtropfen lassen. Honig aufko-
chen, Rosmarin fein hacken, kurz
mitkochen. Essigzugeben,kräftig
mit Pfeffer abschmecken.

3. Mehl, Stärke, 1Prise Salz mit
Wein zu dickflüssigem Teig rüh-
ren, Thymian zugeben. Rosen-
kohl durch den Teig ziehen, in Öl
knusprig ausbacken. Auf Küchen-
krepp austropfen lassen.

4. Entenbrüste aus dem Ofen
nehmen, Fond zur Honig-Glasur
geben. Entenbrüste mit der Haut-
seite nach unten kross anbraten.
Wenden, kurz weiterbraten. Mit
Honig-Essig-Glasur beträufeln,
mit Rosenkohlanrichten.

Dazupassend: Herzoginkartoffeln

ENTENBRUSTMIT
ROSENKOHL

HÖRGERÄTE
LUCHS
STELLT VOR

Jenny Schmitt

Sehr geehrteKundin, sehrgeehrter Kunde,

meinNameist Jennifer Schmitt und seit Oktober2014 be-

treue ich denService-Point in Wallenfels.

Für viele unserer Kundenbin ich als echte„Wallenfelserin“ im

Ort und beiunserenKundenbekannt.

UnserService-PointimKulturzentrum ist wöchentlich

Mittwochnachmittag zwischen 15:00bis 16:00Uhrgeöffnet

und wir bietenIhnen:

• Verkauf vonHörgerätebatterienundReinigungsmittel

• Reinigung und Funktionskontrolle Ihrer Hörgeräte

• Kleinreparaturen, SchallschlauchwechselvorOrt

• ReparaturannahmestelleIhrer Hörgeräte

• Organisation vonHausbesuchendurch meineKolleginnen

Ichbin für alleKundenvorOrt da und freuemichauf Ihr

Kommen!

Herzlichst Ihre Jenny Schmitt



Schreiben Sie das Lösungswort auf eine
Postkarte und schicken Sie diese an:

Hörgeräte Luchs
Frankenwaldstrasse 1
95119Naila

Gerne können Sie die Postkarte auch in
einem unserer Fachgeschäfte abgeben.
Oder Sie senden eine E-Mail mit dem
Lösungswort an:

info@hoergeraete-luchs.de

Einsendeschluss ist der 31. Dezember
2021. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Der Gewinner wird schriftlich benachrich-
tigt. Keine Barauszahlung möglich. Eine
Teilnahme im fremden Namen, insbeson-
dere durch Gewinnspielagenturen, sowie
die Teilnahme mithilfe automatisch ge-
nerierter Massenzusendungen sind nicht
erlaubt.
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HENDRIK ROHLAND
GEWINNT HÖRBUCH

Gewinnen Sie das unten
abgebildete Hörbuch.

WASTUN VIELETIEREIM WINTER?

Das Lösungswort des letzten Kreuzwort-
rätsels ist „Sonnenbrille“. Hendrik Rohland
gewinnt das Hörbuch „Mittagsstunde“ von
Dörte Hansen.

Wir wünschen viel Spaß beim Hören!

1 5 92 6 10 11 123 74 8

1

2 7

5

12 3

11 8

4

9 6

10

über-
mäßige
Muskel-
dehnung

Musical
von
A.Lloyd
Webber

spa-
nisch:
Fluss

Bilder-
rätsel

altes
Blas-
instru-
ment

Fibel,
Schmuck-
spange

Ver-
letzung

Trauben-
ernte

zarte,
anmutige
Märchen-
gestalt

unbe-
stimmte
Zeit-
spanne

eine
Zahl

vondrin-
nennach
draußen
(ugs.)

ein-
farbig
(franzö-
sisch)

kleines
hirsch-
artiges
Waldtier

Haut-
bläschen

dt. Fuß-
ball-
torwart
(Manuel)

Tochter
des
Tantalus

Romanv.
H.Mann:
„Profes-
sor ...“

schma-
ler Weg

Meeres-
säuge-
tier

franzö-
sisches
Physiker-
ehepaar

kurzer
Schrei

Vorname
Kästners

Frosch
ausder
„Sesam-
straße“

Lebens-
bund

Verhält-
niswort

Abkür-
zungfür
Sekunde

Verein,
Zweck-
verband

metall-
haltiges
Mineral

flüssiges
Fett

freier
Verteidi-
gerbeim
Fußball

Raub-
fisch

franzö-
sisch:
Wasser

franzö-
sischer
Weich-
käse

bayer.
Benedik-
tiner-
abtei

Laugen-
oder
Süß-
gebäck

Mit der Teilnahme am Gewinnspiel erklären Siesich einverstanden, dass Hörgeräte Luchs GmbHSie schriftlich, per Telefon und/oder E-Mailüber den Gewinn informiert.
Des Weiteren erklären Sie sich bereit, dass Ihr Nameund ein Foto von der Gewinnübergabein der nächsten Ausgabedes Kundenmagazinsveröffentlicht wird. Die Daten
werden elektronisch für diesen Einwilligungszweck gespeichert und nach der Bekanntgabe des Gewinns gelöscht. Wir versichern Ihnen, dass Ihre Daten nur für interne
Zweckegenutzt werden und nicht an Dritte weitergegeben werden. Sie haben jederzeit das Recht, der Nutzung oder Übermittlung der Daten mit Wirkung für die Zukunft
zu widersprechen. Der Widerspruch ist an Hörgeräte Luchs GmbH, Frankenwaldstrasse 1, 95119Naila zu richten. Bitte beachten Sie auch unsere Hinweise zum Daten-
schutz unter https://www.hoergeraete-luchs.de/datenschutz.html

www.hoergeraete-luchs.de
Besuchen Sie uns auf Facebook!
https://www.facebook.com/hoergeraete.luchs

HIER FINDEN SIE HÖRGERÄTELUCHS

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. und Fr.: 08.30 – 13.00Uhr
und 14.00–18.00Uhr
Mittwochnachmittag geschlossen

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.: 09.00 – 13.00Uhr
und 14.00–18.00Uhr

Öffnungszeiten:
Mo. – Do.: 08.00 – 13.00Uhr
und 14.00–18.00 Uhr
Fr.: 08.00 – 12.00Uhr

95119NAILA
Frankenwaldstr. 1
Tel.: 09282 984796

96317KRONACH
Andreas-Limmer-Str. 5
Tel.: 09261530833

95233 HELMBRECHTS
Luitpoldstr. 31
Tel.: 09252 2515310

Service-
Point

Nutzen Sie auch
unsere Service-
Points in Tettau,

Steinbach am Wald,
Wallenfels, Nordhalben und
Ludwigsstadt.

Die Servicezeiten können
Sie den aktuellen Gemein-
deblättern entnehmen oder
kontaktieren Sie uns in
Ihrem Fachgeschäft.

Gewinner Hendrik Rohland mit
Hörakustikmeisterin Frau Frank


